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Enttäuschung beim ECF 
Mit einem 2:3 nach dem Penaltyschiessen 
hat der  E C  Supergau Feldkirch das Aus
wärtsspiel in Klagenfurt verloren und damit 
zum zweiten Mal in Folge gegen den KAC 
den Kürzeren gezogen, mit d e m  gleichen Er
gebnis. Einen von zwei Zählern konnte das  
Team von Tom Pökel damit zwar  mit nach 
Hause nehmen, der Trainer sprach nach der  
Partie jedoch von einem verlorenen Punkt: 
«Wir hätten das Spiel gewinnen müssen. Be
reits nach dem ersten Drittel hätte es 3:1 für 
uns stehen können. Wir waren sehr spritzig 
und gut drauf, haben aber wieder eine Reihe 
von Chancen nicht genutzt.» So machte sich 
nach der  Begegnung eher Frust als Freude 
breit. «Wir haben es irgendwie geschafft, uns  
das Spiel aus der  Hand nehmen zu lassen. 
Wir  haben im letzten Drittel 2:1 geführt und 
dann sieben Minuten vor Schluss ein dum
mes Tor kassiert.» Die Treffer für Feldkirch 
erzielten Sigi Haberl und Rick Nasheim. Im 
Penaltyschiessen blieb der  EGF torlos. 

Noten A für 
Aebischer und Gerber 
Die Schweizer NHL-Exporte David Aebi
scher und Martin Gerber dürfen mit de r  ers
ten Saisonhälfte zufrieden sein. Beide er
hie l ten von «The  Hockey News»  im 
Zwischenzeugnis die Note A.  Es gab  Noten 
von «A+» bis «D-«. 

R E S U L T A T U B E R S I C H T  
Eishockey: 4. Liga 
Glarner EC - Vadui-Schelltnbtrg 7:1(2:0/0:1/5:0) 
Eisplatz Glanis, ca. 120 Zuschauer, SR M. Hofsteuer. B. Duss. 
EIICVS: Andreoli, M. Meier, Fischer, Zanghellüii. 1. Meier, F. 
Meier, Bninhait, Biedermann,!". RüdisUhli, Vogt, Rinner, Gru-
benmann, Schlegel, St. Schmidle, Hassler. 
Tore: 14. Min. 1:0,19. Min. 2:0,22. Min. 2:1 Schlegel (Brun
hart), 49. Min. 3:1,53. Min. 4:1.54. Min. 5:1,57. Min. 6:1,60. 
Min. 7:1. " 

Weitere Resolute und Tabelle: 
SC Rheintal II - Bärctswiler SC 2:4, EHC Wetzilcon II -
Zflri Jaguars 1:6, EHC Bassersdorf — EHC Embrach 2:11. 

1. Bärctswiler SC II 96:26 
2. SC Rheintal II II  83:25 
3. Glamer EC  ; 10 75:26 
4. EHC Embrach 10 62:53 
5. EHC Vaduz Schedenberg 12 43:70 , 
6. HC Zürich Jaguars 10 48:60 
7. EHC Bassersdorf II • II  22:90 
8. EHC Wetzikon II II  22:101. .  

Eishockey: NHL 
National Hockey.League. Sonntag: Washington Capitals -
Pittsburgh Penguins 4:3. Carolina Humcanes - Atlanta Thra-
shers 2:5. Chicago Blackhawks - Los Angeles Kings 1:2. Co-
lumbus Blue Jacke« -Edmonton Oilers 4:4. 
Banglisten. E i s t e n  Conference: (.Toronto Maple Leabund 
Philadelphia Flyers, J e  47/49 *. 3. Ottawa Senators 45/58. 4. ; 
New Jersey Devils 44/55.5. Boston ßruins 46/54.6. Montreal • 
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Canadiern 47/54.'lf. Tampa Bay Lightning 44/49 *. 8. New 
York blanden und New Volk Rangers, ie 45/47. 10. Atlanta 
Thrashers 47/46.11. Florida Panthers46/42.12. Buffalo Sabres 
47/40.13. Carolina Hurricanes 46/41.14. Washington Capitals ) 
47/35.15. Pittsburgh Penguins 47/30. ; * 
Western Conference: 1. Detroit Red Wings 47/61 *.'2. Colo
rado Avalanche 45/59 *. 3. Vancouver Canucks 47/59. 4. St. 
Louis Blues 44/55. 5. San Jose Sharks 46/55 *. 6. Nashville , 
Predators 46/52. 7, Calgaiy Flamej 44/51. 8. Los Angeles 
Kings 47/49.9. Dallas Stars 47/48.10, Phoenix Coyotes 45/47. 
II ;  Minnesota Wild 47/46. 12. Edmonton Oilers 47/45. 13. 
Anaheim Mighty Dücks 46/40. 14. Columbus Blüe Jackets 
46/34.15. Chicago Blackhawks 47/34. 
• « Divusjons-Leader 

Basketball: NBA 
National Baskelball Association. Sonntag: Boston Celtics,-
San Antonio Spurs 92:109., Phoenix Suns - Portland Trail Bla
zers 96:92. Denver Nuggets - Miami Heat 88:80. 
Ranglisten. Eastern Conference: 1. Indiana Pacera • 42/62.2. 
Detroit Pistons 41/56. 3. New Orleans Hornels 40/46.4. Mit-
wauket Bucks 40/44. 5. New Jersey Nets • 38/42, 6, Toronto 
Raptors 38/40. 7. Boston Celtics 43/40. 8. Philadelphia 76ers 
40/36.9. New York Knicks 42/36. 10. Miami Heat 41/33. I I .  
Cleveland Cavaliers 40/26. 12. Atlanta Hawks 39/24. 13. Chi
cago Bulls 40/24. 14. Washington Wizards 39/22.15. Orlando 
Magic41/20. 
Western Conference: 1, Sacramento Kings * 37/56. 2. San. 

• Antonio Spurst 41/54.3. Minnesota Timberwolves * 38/52.4, 
, Los Angele» Lakers 37/50. 5. Dallas Mavericks 40/48. 6. 

Houston Rockels 39/46.7. Denver Nuggets 42/44.8. Utah Jazz 
: und Memphis Grizzlies, je 39/42. 10. Seattle SuperSonics 

38/38.11. Los Angeles Clipperf 37/32. 12. Ponland Trailbla-
: . zers und GoldenState Wärnors, j e  39/32. 14. Phoenix Suns 

41/30. ... • • v V - -  • : .•••••• . 
* = Divisions-Leader • 

Fussball: Testspiele Im Ausland 
In Carson, Kalifornien: USA - Dänemark 1:1 (O:l).-Tote; 

, 27, Roll-Larsen (Foulpenalty) 0:1. 76. Donovan (Handspenal* 
ty) 1:1. — Bemerkung: 84. Gelb-Rote Karte gegen Stokholm 
(Da). ••„•••• " 
In Dakar: Senegal - Südafrika 2:1, - Tone: 15, Nomvete 1:0. 
30. Malick Diop 1:1. 85. Mabizela 2:1 (Eigentor). 
In Brldgelown: Barbados - Kanada 0:1 (0:1).—Tori 10, Cor-

- razin 0:1. - Bemerkung; Imliöf (St. Gallen) nicht im kanadi-: 
sehen Aufgebot. 
In Port Said: Ägypten - Burkina Faso 1:1. 

Boten: WM-Kampf. WBA 
Wollongong (Au). WBA-WM. Supermlllelgewlcht (bis 

j. 76,203 kg): Anthony Mundine (Au/Tv> s. Yoshinori Nishizawa 
' (Jap) nach Aufgabe in der 5. Runde. . 

Golf: USPGATour   : 

Honolulo, Hawaik US PGATbur (4,8 Mio. Dollar/Par 70): 
' 1. Emie El» (SA) 262 (67/64/66/65), Sieger am 3. Loch des 
r Stechens. 2. Harrison Frazar (USA) 262 (67/63/66/66). 3. Da

vis Love (USA) 265 (70/65/63/67). 4-. Frank Uckliter (USA) 
266 (7I/C2/65/68). 3. Jeny Kelly (USA) und Briny Baird 
(USA)fe 2^7.-Ferner) 10. Vijay Singh (Fidschi), Retief Goo-
sen (SA) und PauI Azingcr(USÄ) je 270, 15. Jesper Pamevik 

; (Sd) 271.20. Shaun Micheel (USA) und Corey Pavin (USA) je  
272. 59, Tbm Lehman (USA) 279. - Cut verpaist u.a.: Mi
chelle Wie (USA/Amatcurin), Jim Furyk (USA), Danen Clar-
ke (NW), Kenny Pcrry (USA), Stuart Appleby (AM), Ben Cur-
tii (USA). Craig Perfa (Neu»), Scott Hoch (USA), Adam Scott 

Gold für Marina Kersting 
Basler-Pflichtcup der Synchronschwimmerinnen 

BASEL - Am Basler-Pflichtcup 
der Synchronschwimmerinnen 
liess die Schellenbergerin Mari
na  Kersting vom SC Flös in der 
Kategorie Elite alle Konkurren
tinnen hinter sich. Souverän 
klassierte sie sich mit persön
lichen Bestnoten auf dem ers
ten Rang. Der Auftakt in die 
neue Wettkampfsaison ist der 
21-Jährigen, die letztes Jahr 
noch den zweiten Rang belegte, 
wahrlich gelungen. 
• Michelle Weder  

Kersting, die angehende Physiothe
rapeutin, trainierte im vergangen 
Jahr unter erschwerten Bedingun- . 
gen. Zu r  Doppelbelastung Schu
le/Leistungssport kam vor einigen 
Wochen noch eine Knieverletzung, 
die e inen optimalen Konditionsauf
bau verunmöglichte. Trotz Handi
cap vermochte Kersting aber zu 
überzeugen. «Ich konnte einfach 
viel ruhiger an den Start gehen als 
in den letzten Jahren», so die zur
zeit routinierteste Flöser Synchron
schwimmerin. «Wo ich früher unter 
meiner Nervosität litt, konnte ich 
dieses Jahr  den Wettkampf regel
recht gemessen.» 

Starkes Team 
Die weiteren Flöser A-Team Mit-1 

glieder rundeten das starke Ergeb
nis des Vereins ab: Stephanie Bach
mann  (Rang 5), Celina Marquart 
(Rang 6),  Martina Schmalz (Rang 
7), Nadine Feger (Rang 9), Domilk 
Mannhar t  (Rang  10), Stefanie 

* a h f r y i ?  

I 
Marina Kersting erwischte beim Basel-Pfllchtcup einen optimalen Saisonstart. 

Müntener (Rang 21), Marina Hald
ne r  (Rang 23), T ina  Ehrenzeller 
(Rang 26), Sara Schüttler (Rang 
33) und Martina Bachmann (Rang 
34). '  : 

Diese Resultate sind nicht zuletzt 
d e r  neuen kanadischen Trainerin, 
Danielle Poulos, z u  verdanken. Die 
er fahrene  ehemal ige  Synchron-
schwimmcrin und  talentierte Cho
reographin arbeitet sechsmal pro 
Woche, teilweise zweimal a m  Tag, 

mehrere Stunden mit den jungen 
Athletinnen. 

Viel versprechende Ergebnisse 
Auch  in den Kategorien 1 und 2 

zeigte der  S C  Flös viel verspre
chende  Ergebnisse. Die Flöserin-
n e n  mussten in de r  Kategorie 1 
g e g e n  ä l te re  Schwimmer innen  
starten. Sonja  Klöpping meisterte 
d a s  m i r  Bravour  und klassierte 
s ich  als fünfte. Auch Claudia Eh

renzeller (Rang 9), Marielle Har-
degger (Rang 13), Livia Meier  
(Rang 15), Mirjana Rclijc (Rang  
24), Aline Mazur (Rang 27), Flu
rina Hendry (Rang 38)  und Danie
la Singer (Rang 40) konnten sich 
gegen ältere Schwimmerinnen be
haupten. 

In der Kategorie 2 erreichten Ra
mena  Klingler, Sandra Cupic und 
Melanie Walder die Ränge 25, 54  
und 57. 

Schädler gewinnt FL-Duell 
Rang drei für Maik Schädler irl Morges 

MORGES - Bas Liechtensteiner 
Judokader stand am Wochen
ende beim ersten Einzellturnier 
in diesem Jahr in Moides im 
Einsatz. Das Turnier zählt a l s  
Qualifikationsturnier für die im 
Herbst stattfindende Schwei
zermeisterschaft. 

Mit Brigit Marxer, Stefan Albicker 
und  Maik Schädler versuchten die 
Liechtensteiner, wichtige Qualifi
kationspunkte zu erreichen. Vom 
J C  Sakura waren zusätzlich zum 
Kader auch vier Nachwuchskämp
fer im Einsatz. Für  ein Platzierung 
auf  d e m  Podest reichte e s  aber nur 
Maik  Schädler. 

Nach dem Erreichen des Halbfi-
nals kam es  für Schädler im Halb-
final z u  e iner  unglücklichen 
Niederlage.  D e r  Liechtensteiner  
wurde vom Schiedsrichter stark be
nachteiligt. Sicher gelang Schädler 

Maik Schädler (rechts) setzte sich gegen Stefan Albicker durch. 

bei diesem K a m p f  nicht alles nach 
Wunsch, aber bei jeder  guten A k 
tion wurde der  Kampf  durch den 
Schiedsrichter unterbrochen. Al
bicker verlor seinen ersten Kampf 
und  kam über die Hoffnungsrunde 
wieder zur Möglichkeit um den 
dritten Platz zu kämpfen. U m  den 
Podestplalz kam e s  nun z u m  Liech

tensteiner Duell zwischen Schädler 
und Albicker. Nach anfänglich aus
geglichenem K a m p f  gelang M i i k  
Schädler de r  entscheidende. Wurf 
z u m  vorzeitigen Sieg und somit der 
dritte Platz. 

Die anderen Liechtensteiner Ju
dokas konnten sich diesmal nicht 
in guten Rängen klassieren. 

Am Schluss fehlte die Kraft 
Eishockey 4. Liga: Glarner EC - EHC Vaduz-Schellenberg 7:1 
GIARUS - Der EHC Vaduz-Schel
lenberg konnte gegen den favo
risierten Glarner EC zwei Drittel 
lang gut mithalten. Im Schluss
abschnitt fehlte dann aber die 
Kraft, um das  Spiel nochmals 
drehen zu können. 

Der E H C  Vaduz-Schellenberg galt 
im Vorfeld der  Partie gegen den 
Glamer  E C  als klarer Aussenseiter. 
Die in d e r  Vorsaison aus  der  3. Li
g a  abgestiegenen Glarner kämpfen 
um den direkten Wiederaufstieg. 
S o  gestaltete sich in der  Anfangs
phase ein sehr einseitiges Spiel. 
Trotz d e r  vielen Chancen des Glar
ner E C  wollte ihnen vorerst kein 

Treffer gelingen. Dfes verhinderte 
insbesondere Marco Andreoli im 
Tor der  Liechtensteiner, der  einen 
sehr guten Tag erwischt hatte und 
mi t  Glanzparaden seine Mann
schaft im Spiel hielt. In d e r  14. Mi
nute  war  auch er  gegen einen er
neuten  Angr i f f  d e r  Gastgeber  
machtlos und der  Glarner  E C  konn
te mit 1:0 in Führung gehen. Kurz 
vor  Schluss des ersten Drittels er
höhte der  Gastgeber a u f  2:0. 

In  der  22. Minute  w a r  Martin 
Schlegel nach einem Abpraller zur 
Stelle und konnte den  Spielstand 
a u f  2:1 verkürzen. Der G l a m e r  E C  
wirkte in diesem zweiten Drittel 
lange nicht mehr  s o  überlegen, wie 

noch in de r  Startphase des Spiels. 
Z u  Beginn des letzten Drittels bot 
sich den Zuschauern ein abwechs
lungsreiches Spiel mit  Chancen auf 
beiden Seiten. In der  49. Minute 
konnten die Fans des Glarner S C  
den Treffer zu r  3:1-Führung beju
beln. Die Kräfte au f  Seiten des 
EHCVS schwanden in der  Folge 
zusehends. Sieben Minuten vor En
d e  konnte d e r  Glarner  E C  den 
Spielstand ga r  a u f  4:1 erhöhen. 
Drei Tore in den  letzten sechs Mi
nu ten  bedeuteten dann  den 
Schlussstand von 7:1.  

A m  kommenden Samstag trifft 
de r  EHCVS a u f  den bis anhin ver-
lustpunktloseri Bäretswiler SC.  

Tolle Leistung 
in Splügen 
S C H U T T E N H U N D E S P O R T  -
In Splügen fand vergangenes Wo
chenende ein internationales 
Schliltenhunde-Rennen statt. Mit 
dabei waren auch zahlreiche Mit
glieder des Schlittenhundevereins 
Liechtenstein; welche gleich vier 
Podestplätze herausfahren konn
ten. Jöchi Senn aus Buchs gewann 
souverän die 8-Hunde-Klasse, fiir 
ihn war dies bereits de r  2. Sieg im 
2. Rennen. Armin Eberle aus Bal
zers siegte in der  Kategorie 4-Hun-
de Reinrassig, Markus Wieser wur
de 2. in der  Kategorie 6-Hunde 
Reinrassig und Esther Iten belegte 
in der  Kategorie Jöring I-Hund 
(Frauen) bei ihrem ersten' Rennen 
den 3. Platz. Tolle Leistungen gab  
es aber auch von den  restlichen 
Mitgliedern des SVL. In de r  Kate
gorie Jöring 1 -Hund belegte Tho
mas Lampert aus Vaduz den 7 .  
(Samstag) und 8. Rang (Sonntag). 
In der 4-Hunde-Kalegorie schaffte 
Flo Eiinie aus Gisingen den 5 .  
Platz, Silke Beck (Vaduz) den 11., 
Walter Frei (Balzers) den 12. (die 
beiden lieferten sich ein spannen
des Rennen und am Schluss trenn
ten sie lediglich 3 Sekunden), Dani 
Hanselmann (Sax) den  18. und Urs 
Schöpfer aus Igis den 19. Platz. 

Das nächste Rennen findet a m  
kommende Wochenende • in Len-
zerheide statt. Start ist am Samstag 
und Sonntag jeweils u m  10 Uhr. 

Resultate Splügen; Jftrinu' I-Hund, .SnmstaR; 7. 
Lumpen Thomas, Vudu/.. - jArlng l- l lund.  
Sonntag: S. Unmcn Thomas, Vadu/.. - JflrlnR 1-
Ilund, Sonntag (Kruutn): 3. Itcn tislhcr, Vaduz. 
- KntCRorlc 4-Ilundc, 8 km, 19 Startendes I. 
Wir/. Patrick, Hubeudorf. 2 .  Schicsser Roben. Ko
blenz. X llungetWlhlcr Johanna, Aesch. 5.1-.linic 

lorlnn, Gisingen. 7. I-IktIc Annin. Ilal/ers ( I .  
Reinrassig). 11 .Deck Silke. Vaduz. 12.1-rel Waller. 
Bülten, m.lliinselmann Dani. Sax. I'>.Schöpfer 
Urs, IgU. - Katworle fi-llundc, 1.1 km, 8 Star-
n i  : V. Monika. Help.  2. Schicsscr 
Robert, Koblenz. 3. Nci/Immincr Slcfan, BUticn-
hardt. 6. Wieser Maikus, Schaan (2. Reinrassig). 
"  K n,

1T1
1^1
K-| ,lu"'l«' .  I * km. 9 Startende: I. 

Senn JÖchl, lluchs.... Illimnicrlc Deila, l.udisin-
gcn. 3. Roben Ale*, Ccmlat. 


